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See the notice on TED website

242499-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte – 
Arbeitnehmerüberlassung
OJ S 69/2026 09/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Preußischer Kulturbesitz
E-Mail: zvs@spk-berlin.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Freizeit, Sport, Kultur und Religion

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Arbeitnehmerüberlassung
Beschreibung: Arbeitnehmerüberlassung für 8 Leiharbeitnehmer/innen in der Hauptverwaltung 
der Stiftung Preußischer Kulturbesitz
Kennung des Verfahrens: 08fb9efb-28dd-4d55-93cd-47287c910a07
Interne Kennung: SPK-2026-00022
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79620000 Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHY5UYTQRQEYFC# Bewerberprofile 
Bitte reichen Sie für jedes Los mindestens ein und maximal zwei Bewerberprofile ein, aus 
denen die Erfüllung der in der Leistungsbeschreibung dargestellten Anforderungen sowie der 
Wertungskriterien eindeutig hervorgeht. Im Falle der Einreichung von zwei Bewerberprofilen 
wird für die Wertung ausschließlich das jeweils besser bewertete Profil herangezogen. Das 
Wertungsschema ist in folgendem Dokument der Vergabeunterlagen zu entnehmen: 
Wertungsmatrix.xlsx Hinweis: Datenverarbeitung Von Bietern erbetene personenbezogene 
Angaben im Vergabeverfahren werden gemäß der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
verarbeitet und bis zu ihrer endgültigen Löschung gespeichert. Die Speicherung der Daten 
richtet sich nach den gesetzlichen und von Zuwendungsgebern verfügten 
Aufbewahrungsfristen. Bieter haben sicherzustellen, dass notwendige Einwilligungen von 
Personen, deren personenbezogene Daten im Rahmen von Vergabeverfahren übermittelt 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/242499-2026
mailto:zvs@spk-berlin.de


242499-2026 Page 2/36

werden, eingeholt wurden Es wird darum gebeten, Bieterfragen möglichst frühzeitig zu stellen, 
auch als Einzelfragen und nicht erst gebündelt, um eine schnelle und für das 
Vergabeverfahren günstige Beantwortung zu organisieren. Ein angebotenes Skonto wird in 
der Wertung nur berücksichtigt, wenn das Zahlungsziel mindestens 14 Tage beträgt. Die 
Zentrale Vergabestelle (ZVS) der Stiftung Preußischer Kulturbesitz führt eine interne 
Unternehmensdatenbank für die Durchführung von Vergabeverfahren. Unternehmen können 
sich dort durch Abgabe der beigefügten "Eigenerklärung zur Eignung (SPK-Präqualifizierung)" 
erfasst werden, um in nichtöffentlichen Vergabeverfahren zur Abgabe eines Angebotes
/Teilnahmeantrages aufgefordert zu werden und nicht wiederholend erneut eine 
Eigenerklärung nach §§ 123, 124 GWB abgeben zu müssen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 8
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 8

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
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Titel: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person
Beschreibung: Arbeitnehmerüberlassung für Leiharbeitnehmer/innen in der Zentralen Service-
Einheit (ZSE) der Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Der Bedarf umfasst insgesamt 8 
Leiharbeitnehmer/innen in den Abteilungen Personalservice ( ZSE I) und Haushalt (ZSE II) der 
Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Die Leistung wird in drei Lose aufgeteilt: - Los 1: 
Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 2: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 
Person - Los 3: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 4: Sachbearbeiter/in (SB) 
ZSE I - 1 Person - Los 5: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE I - 1 Person - Los 6: Sachbearbeiter/in 
(SB) ZSE II 1 Personen - Los 7: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person - Los 8. 
Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person Besondere Merkmale der vorgesehenen Tätigkeit 
sowie die hierfür erforderliche berufliche Qualifikation sind in der Leistungsbeschreibung 
dargestellt. Die Ausschreibung erfolgt gemäß dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG).
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79620000 Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 28/02/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen gemäß den in den Vergabeunterlagen bekanntgegebenen Bedingungen Bitte 
verwenden Sie die beigefügte Vorlage für Referenzenliste

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung (Mit dem 
Angebot; Mittels Dritterklärung): Bitte reichen Sie mit Ihrem Angebot einen Nachweis über die 
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Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach §?1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur, 
ein.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: §§ 123, 124 GWB - Es liegen keine Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB vor.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung - Versicherung 
Personenschäden über 1.500.000,00 EUR Versicherung Sach- und Vermögensschäden über 
250.000,00 EUR Die Höchstersatzleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der vorstehenden Deckungssummen je 
Schadensfall betragen, d.h. zweifach maximiert sein.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen - Dem Angebot sind mindestens drei 
unternehmensbezogene Referenzen aus den letzten fünf Jahren über 
Arbeitnehmerüberlassung für öffentlichen Dienst oder vergleichbare Organisationen 
beizufügen. Bitte verwenden Sie die beigefügte Vorlage (Referenzenliste) für die Einreichung 
der Referenzen. Eine Referenz gilt als in den letzten 5 Jahren erbracht, wenn die 
Leistungserbringung seitens des Auftragnehmers mindestens 6 Monate ab Auftragserteilung 
laufend ist bzw. bereits abgeschlossen wurde. Entscheidend für die Berechnung des 
Jahreszeitraumes ist der Ablauf der Angebotsfrist dieses Vergabeverfahrens.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: berufliche Leistungsfähigkeit - Mein/Unser 
Unternehmen verfügt über ausreichend qualifiziertes (befähigtes) Personal, um die 
ausgeschriebene Leistung sachgerecht auszuführen.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einhaltung des Kettenverbots - Der Bieter erklärt 
hiermit, dass er das Kettenverbot nach dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG) einhält.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung - Mein/Unser 
Unternehmen ist im Besitz einer Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 AÜG, 
ausgestellt durch die Bundesagentur. Bitte Nachweis einreichen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Allgemeine Ausschlussgründe - Es liegen keine 
Ausschlussgründe gemäß - § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, - § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes, - § 19 Mindestlohngesetz (MiLoG) - § 21 Absatz 1 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und - § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2959) vor.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
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Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Einfache Richtwertmethode"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung
Beschreibung: Erfahrungen in Büro- oder Verwaltungstätigkeiten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Microsoft-Office-Kenntnisse
Beschreibung: Microsoft-Office-Kenntnisse (MS Word, Excel, Outlook)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Teamfähigkeit und Kommunikation
Beschreibung: Zur Bewertung dieses Kriteriums wird mit jeder angebotenen Arbeitskraft ein 
maximal 30-minütiges Gespräch geführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 12/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 29 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung von Unterlagen nach § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC


242499-2026 Page 6/36

Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Besitz einer gültigen Erlaubnis zur 
Arbeitnehmerüberlassung gemäß § 1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur für Arbeit
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von 
Leistungen (VOL/B) in der Fassung 2003, in Verbindung mit den Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen der Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK) in der Fassung vom 
09.11.2023

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK). Die 
Zentrale Vergabestelle (ZVS) weist auf die zulässigen Rechtsbehelfe und einzuhaltenden 
Fristen hin. --- Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rüge sowie der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. Eine 
Rüge ist an die Vergabestelle zu richten. ---- Statthafter Rechtsbehelf ist gem. §§ 160 ff. GWB 
der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. --- Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 1 GWB bleibt unberührt. --- 
Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die Vergabekammern des Bundes beim 
Bundeskartellamt, Villemombler Straße 76, 53123 Bonn zu richten. Soll ein 
Nachprüfungsantrag (§ 107 Abs. 1 GWB) per E-Mail eingereicht werden, so ist dies nur mit 
qualifizierter elektronischer Signatur an die E-Mail-Adresse  vk@bundeskartellamt.bund.de
möglich. --- Hinweis: Die SPK ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer 
weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden 
Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stiftung Preußischer Kulturbesitz

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person
Beschreibung: Arbeitnehmerüberlassung für Leiharbeitnehmer/innen in der Zentralen Service-
Einheit (ZSE) der Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Der Bedarf umfasst insgesamt 8 
Leiharbeitnehmer/innen in den Abteilungen Personalservice ( ZSE I) und Haushalt (ZSE II) der 
Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Die Leistung wird in drei Lose aufgeteilt: - Los 1: 
Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 2: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 
Person - Los 3: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 4: Sachbearbeiter/in (SB) 
ZSE I - 1 Person - Los 5: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE I - 1 Person - Los 6: Sachbearbeiter/in 
(SB) ZSE II 1 Personen - Los 7: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person - Los 8. 
Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person Besondere Merkmale der vorgesehenen Tätigkeit 
sowie die hierfür erforderliche berufliche Qualifikation sind in der Leistungsbeschreibung 
dargestellt. Die Ausschreibung erfolgt gemäß dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG).
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79620000 Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 28/02/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen gemäß den in den Vergabeunterlagen bekanntgegebenen Bedingungen Bitte 
verwenden Sie die beigefügte Vorlage für Referenzenliste
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Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung (Mit dem 
Angebot; Mittels Dritterklärung): Bitte reichen Sie mit Ihrem Angebot einen Nachweis über die 
Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach §?1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur, 
ein.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: §§ 123, 124 GWB - Es liegen keine Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB vor.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung - Versicherung 
Personenschäden über 1.500.000,00 EUR Versicherung Sach- und Vermögensschäden über 
250.000,00 EUR Die Höchstersatzleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der vorstehenden Deckungssummen je 
Schadensfall betragen, d.h. zweifach maximiert sein.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen - Dem Angebot sind mindestens drei 
unternehmensbezogene Referenzen aus den letzten fünf Jahren über 
Arbeitnehmerüberlassung für öffentlichen Dienst oder vergleichbare Organisationen 
beizufügen. Bitte verwenden Sie die beigefügte Vorlage (Referenzenliste) für die Einreichung 
der Referenzen. Eine Referenz gilt als in den letzten 5 Jahren erbracht, wenn die 
Leistungserbringung seitens des Auftragnehmers mindestens 6 Monate ab Auftragserteilung 
laufend ist bzw. bereits abgeschlossen wurde. Entscheidend für die Berechnung des 
Jahreszeitraumes ist der Ablauf der Angebotsfrist dieses Vergabeverfahrens.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: berufliche Leistungsfähigkeit - Mein/Unser 
Unternehmen verfügt über ausreichend qualifiziertes (befähigtes) Personal, um die 
ausgeschriebene Leistung sachgerecht auszuführen.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einhaltung des Kettenverbots - Der Bieter erklärt 
hiermit, dass er das Kettenverbot nach dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG) einhält.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung - Mein/Unser 
Unternehmen ist im Besitz einer Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 AÜG, 
ausgestellt durch die Bundesagentur. Bitte Nachweis einreichen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Allgemeine Ausschlussgründe - Es liegen keine 
Ausschlussgründe gemäß - § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, - § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes, - § 19 Mindestlohngesetz (MiLoG) - § 21 Absatz 1 
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Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und - § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2959) vor.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Einfache Richtwertmethode"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung
Beschreibung: Erfahrungen in Büro- oder Verwaltungstätigkeiten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Microsoft-Office-Kenntnisse
Beschreibung: Microsoft-Office-Kenntnisse (MS Word, Excel, Outlook)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Teamfähigkeit und Kommunikation
Beschreibung: Zur Bewertung dieses Kriteriums wird mit jeder angebotenen Arbeitskraft ein 
maximal 30-minütiges Gespräch geführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 12/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 29 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
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Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung von Unterlagen nach § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Besitz einer gültigen Erlaubnis zur 
Arbeitnehmerüberlassung gemäß § 1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur für Arbeit
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von 
Leistungen (VOL/B) in der Fassung 2003, in Verbindung mit den Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen der Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK) in der Fassung vom 
09.11.2023

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK). Die 
Zentrale Vergabestelle (ZVS) weist auf die zulässigen Rechtsbehelfe und einzuhaltenden 
Fristen hin. --- Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rüge sowie der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. Eine 
Rüge ist an die Vergabestelle zu richten. ---- Statthafter Rechtsbehelf ist gem. §§ 160 ff. GWB 
der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. --- Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 1 GWB bleibt unberührt. --- 
Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die Vergabekammern des Bundes beim 
Bundeskartellamt, Villemombler Straße 76, 53123 Bonn zu richten. Soll ein 
Nachprüfungsantrag (§ 107 Abs. 1 GWB) per E-Mail eingereicht werden, so ist dies nur mit 
qualifizierter elektronischer Signatur an die E-Mail-Adresse  vk@bundeskartellamt.bund.de
möglich. --- Hinweis: Die SPK ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer 

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden 
Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stiftung Preußischer Kulturbesitz

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person
Beschreibung: Arbeitnehmerüberlassung für Leiharbeitnehmer/innen in der Zentralen Service-
Einheit (ZSE) der Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Der Bedarf umfasst insgesamt 8 
Leiharbeitnehmer/innen in den Abteilungen Personalservice ( ZSE I) und Haushalt (ZSE II) der 
Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Die Leistung wird in drei Lose aufgeteilt: - Los 1: 
Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 2: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 
Person - Los 3: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 4: Sachbearbeiter/in (SB) 
ZSE I - 1 Person - Los 5: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE I - 1 Person - Los 6: Sachbearbeiter/in 
(SB) ZSE II 1 Personen - Los 7: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person - Los 8. 
Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person Besondere Merkmale der vorgesehenen Tätigkeit 
sowie die hierfür erforderliche berufliche Qualifikation sind in der Leistungsbeschreibung 
dargestellt. Die Ausschreibung erfolgt gemäß dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG).
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79620000 Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 28/02/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen gemäß den in den Vergabeunterlagen bekanntgegebenen Bedingungen Bitte 
verwenden Sie die beigefügte Vorlage für Referenzenliste

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung (Mit dem 
Angebot; Mittels Dritterklärung): Bitte reichen Sie mit Ihrem Angebot einen Nachweis über die 
Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach §?1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur, 
ein.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: §§ 123, 124 GWB - Es liegen keine Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB vor.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung - Versicherung 
Personenschäden über 1.500.000,00 EUR Versicherung Sach- und Vermögensschäden über 
250.000,00 EUR Die Höchstersatzleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der vorstehenden Deckungssummen je 
Schadensfall betragen, d.h. zweifach maximiert sein.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen - Dem Angebot sind mindestens drei 
unternehmensbezogene Referenzen aus den letzten fünf Jahren über 
Arbeitnehmerüberlassung für öffentlichen Dienst oder vergleichbare Organisationen 
beizufügen. Bitte verwenden Sie die beigefügte Vorlage (Referenzenliste) für die Einreichung 
der Referenzen. Eine Referenz gilt als in den letzten 5 Jahren erbracht, wenn die 
Leistungserbringung seitens des Auftragnehmers mindestens 6 Monate ab Auftragserteilung 
laufend ist bzw. bereits abgeschlossen wurde. Entscheidend für die Berechnung des 
Jahreszeitraumes ist der Ablauf der Angebotsfrist dieses Vergabeverfahrens.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: berufliche Leistungsfähigkeit - Mein/Unser 
Unternehmen verfügt über ausreichend qualifiziertes (befähigtes) Personal, um die 
ausgeschriebene Leistung sachgerecht auszuführen.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einhaltung des Kettenverbots - Der Bieter erklärt 
hiermit, dass er das Kettenverbot nach dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG) einhält.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung - Mein/Unser 
Unternehmen ist im Besitz einer Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 AÜG, 
ausgestellt durch die Bundesagentur. Bitte Nachweis einreichen.
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Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Allgemeine Ausschlussgründe - Es liegen keine 
Ausschlussgründe gemäß - § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, - § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes, - § 19 Mindestlohngesetz (MiLoG) - § 21 Absatz 1 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und - § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2959) vor.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Einfache Richtwertmethode"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung
Beschreibung: Erfahrungen im Finanzwesen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Microsoft-Office-Kenntnisse
Beschreibung: Microsoft-Office-Kenntnisse (MS Word, Excel, Outlook)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Teamfähigkeit und Kommunikation
Beschreibung: Zur Bewertung dieses Kriteriums wird mit jeder angebotenen Arbeitskraft ein 
maximal 30-minütiges Gespräch geführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
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Frist für den Eingang der Angebote: 12/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 29 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung von Unterlagen nach § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Besitz einer gültigen Erlaubnis zur 
Arbeitnehmerüberlassung gemäß § 1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur für Arbeit
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von 
Leistungen (VOL/B) in der Fassung 2003, in Verbindung mit den Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen der Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK) in der Fassung vom 
09.11.2023

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK). Die 
Zentrale Vergabestelle (ZVS) weist auf die zulässigen Rechtsbehelfe und einzuhaltenden 
Fristen hin. --- Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rüge sowie der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. Eine 
Rüge ist an die Vergabestelle zu richten. ---- Statthafter Rechtsbehelf ist gem. §§ 160 ff. GWB 
der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. --- Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 1 GWB bleibt unberührt. --- 
Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die Vergabekammern des Bundes beim 
Bundeskartellamt, Villemombler Straße 76, 53123 Bonn zu richten. Soll ein 
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Nachprüfungsantrag (§ 107 Abs. 1 GWB) per E-Mail eingereicht werden, so ist dies nur mit 
qualifizierter elektronischer Signatur an die E-Mail-Adresse  vk@bundeskartellamt.bund.de
möglich. --- Hinweis: Die SPK ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer 
weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden 
Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stiftung Preußischer Kulturbesitz

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE I - 1 Person
Beschreibung: Arbeitnehmerüberlassung für Leiharbeitnehmer/innen in der Zentralen Service-
Einheit (ZSE) der Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Der Bedarf umfasst insgesamt 8 
Leiharbeitnehmer/innen in den Abteilungen Personalservice ( ZSE I) und Haushalt (ZSE II) der 
Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Die Leistung wird in drei Lose aufgeteilt: - Los 1: 
Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 2: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 
Person - Los 3: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 4: Sachbearbeiter/in (SB) 
ZSE I - 1 Person - Los 5: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE I - 1 Person - Los 6: Sachbearbeiter/in 
(SB) ZSE II 1 Personen - Los 7: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person - Los 8. 
Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person Besondere Merkmale der vorgesehenen Tätigkeit 
sowie die hierfür erforderliche berufliche Qualifikation sind in der Leistungsbeschreibung 
dargestellt. Die Ausschreibung erfolgt gemäß dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG).
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79620000 Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 28/02/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen gemäß den in den Vergabeunterlagen bekanntgegebenen Bedingungen Bitte 
verwenden Sie die beigefügte Vorlage für Referenzenliste

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung (Mit dem 
Angebot; Mittels Dritterklärung): Bitte reichen Sie mit Ihrem Angebot einen Nachweis über die 
Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach §?1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur, 
ein.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: §§ 123, 124 GWB - Es liegen keine Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB vor.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung - Versicherung 
Personenschäden über 1.500.000,00 EUR Versicherung Sach- und Vermögensschäden über 
250.000,00 EUR Die Höchstersatzleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der vorstehenden Deckungssummen je 
Schadensfall betragen, d.h. zweifach maximiert sein.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen - Dem Angebot sind mindestens drei 
unternehmensbezogene Referenzen aus den letzten fünf Jahren über 
Arbeitnehmerüberlassung für öffentlichen Dienst oder vergleichbare Organisationen 
beizufügen. Bitte verwenden Sie die beigefügte Vorlage (Referenzenliste) für die Einreichung 
der Referenzen. Eine Referenz gilt als in den letzten 5 Jahren erbracht, wenn die 
Leistungserbringung seitens des Auftragnehmers mindestens 6 Monate ab Auftragserteilung 
laufend ist bzw. bereits abgeschlossen wurde. Entscheidend für die Berechnung des 
Jahreszeitraumes ist der Ablauf der Angebotsfrist dieses Vergabeverfahrens.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: berufliche Leistungsfähigkeit - Mein/Unser 
Unternehmen verfügt über ausreichend qualifiziertes (befähigtes) Personal, um die 
ausgeschriebene Leistung sachgerecht auszuführen.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einhaltung des Kettenverbots - Der Bieter erklärt 
hiermit, dass er das Kettenverbot nach dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG) einhält.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung - Mein/Unser 
Unternehmen ist im Besitz einer Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 AÜG, 
ausgestellt durch die Bundesagentur. Bitte Nachweis einreichen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Allgemeine Ausschlussgründe - Es liegen keine 
Ausschlussgründe gemäß - § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, - § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes, - § 19 Mindestlohngesetz (MiLoG) - § 21 Absatz 1 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und - § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2959) vor.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Einfache Richtwertmethode"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung
Beschreibung: Erfahrungen im Personalservicebereich
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Microsoft-Office-Kenntnisse
Beschreibung: Microsoft-Office-Kenntnisse (MS Word, Excel, Outlook)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Teamfähigkeit und Kommunikation
Beschreibung: Zur Bewertung dieses Kriteriums wird mit jeder angebotenen Arbeitskraft ein 
maximal 30-minütiges Gespräch geführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 12/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 29 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung von Unterlagen nach § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Besitz einer gültigen Erlaubnis zur 
Arbeitnehmerüberlassung gemäß § 1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur für Arbeit
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von 
Leistungen (VOL/B) in der Fassung 2003, in Verbindung mit den Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen der Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK) in der Fassung vom 
09.11.2023

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK). Die 
Zentrale Vergabestelle (ZVS) weist auf die zulässigen Rechtsbehelfe und einzuhaltenden 
Fristen hin. --- Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rüge sowie der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. Eine 
Rüge ist an die Vergabestelle zu richten. ---- Statthafter Rechtsbehelf ist gem. §§ 160 ff. GWB 
der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. --- Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
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wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 1 GWB bleibt unberührt. --- 
Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die Vergabekammern des Bundes beim 
Bundeskartellamt, Villemombler Straße 76, 53123 Bonn zu richten. Soll ein 
Nachprüfungsantrag (§ 107 Abs. 1 GWB) per E-Mail eingereicht werden, so ist dies nur mit 
qualifizierter elektronischer Signatur an die E-Mail-Adresse  vk@bundeskartellamt.bund.de
möglich. --- Hinweis: Die SPK ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer 
weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden 
Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stiftung Preußischer Kulturbesitz

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE I - 1 Person
Beschreibung: Arbeitnehmerüberlassung für Leiharbeitnehmer/innen in der Zentralen Service-
Einheit (ZSE) der Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Der Bedarf umfasst insgesamt 8 
Leiharbeitnehmer/innen in den Abteilungen Personalservice ( ZSE I) und Haushalt (ZSE II) der 
Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Die Leistung wird in drei Lose aufgeteilt: - Los 1: 
Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 2: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 
Person - Los 3: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 4: Sachbearbeiter/in (SB) 
ZSE I - 1 Person - Los 5: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE I - 1 Person - Los 6: Sachbearbeiter/in 
(SB) ZSE II 1 Personen - Los 7: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person - Los 8. 
Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person Besondere Merkmale der vorgesehenen Tätigkeit 
sowie die hierfür erforderliche berufliche Qualifikation sind in der Leistungsbeschreibung 
dargestellt. Die Ausschreibung erfolgt gemäß dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG).
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79620000 Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 28/02/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen gemäß den in den Vergabeunterlagen bekanntgegebenen Bedingungen Bitte 
verwenden Sie die beigefügte Vorlage für Referenzenliste

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung (Mit dem 
Angebot; Mittels Dritterklärung): Bitte reichen Sie mit Ihrem Angebot einen Nachweis über die 
Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach §?1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur, 
ein.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: §§ 123, 124 GWB - Es liegen keine Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB vor.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung - Versicherung 
Personenschäden über 1.500.000,00 EUR Versicherung Sach- und Vermögensschäden über 
250.000,00 EUR Die Höchstersatzleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der vorstehenden Deckungssummen je 
Schadensfall betragen, d.h. zweifach maximiert sein.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen - Dem Angebot sind mindestens drei 
unternehmensbezogene Referenzen aus den letzten fünf Jahren über 
Arbeitnehmerüberlassung für öffentlichen Dienst oder vergleichbare Organisationen 
beizufügen. Bitte verwenden Sie die beigefügte Vorlage (Referenzenliste) für die Einreichung 
der Referenzen. Eine Referenz gilt als in den letzten 5 Jahren erbracht, wenn die 
Leistungserbringung seitens des Auftragnehmers mindestens 6 Monate ab Auftragserteilung 
laufend ist bzw. bereits abgeschlossen wurde. Entscheidend für die Berechnung des 
Jahreszeitraumes ist der Ablauf der Angebotsfrist dieses Vergabeverfahrens.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: berufliche Leistungsfähigkeit - Mein/Unser 
Unternehmen verfügt über ausreichend qualifiziertes (befähigtes) Personal, um die 
ausgeschriebene Leistung sachgerecht auszuführen.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einhaltung des Kettenverbots - Der Bieter erklärt 
hiermit, dass er das Kettenverbot nach dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG) einhält.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung - Mein/Unser 
Unternehmen ist im Besitz einer Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 AÜG, 
ausgestellt durch die Bundesagentur. Bitte Nachweis einreichen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Allgemeine Ausschlussgründe - Es liegen keine 
Ausschlussgründe gemäß - § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, - § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes, - § 19 Mindestlohngesetz (MiLoG) - § 21 Absatz 1 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und - § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2959) vor.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Einfache Richtwertmethode"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung
Beschreibung: Erfahrung in Finanzmanagement
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Microsoft-Office-Kenntnisse
Beschreibung: Microsoft-Office-Kenntnisse (MS Word, Excel, Outlook)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Teamfähigkeit und Kommunikation
Beschreibung: Zur Bewertung dieses Kriteriums wird mit jeder angebotenen Arbeitskraft ein 
maximal 30-minütiges Gespräch geführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 12/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 29 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung von Unterlagen nach § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Besitz einer gültigen Erlaubnis zur 
Arbeitnehmerüberlassung gemäß § 1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur für Arbeit
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von 
Leistungen (VOL/B) in der Fassung 2003, in Verbindung mit den Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen der Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK) in der Fassung vom 
09.11.2023

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK). Die 
Zentrale Vergabestelle (ZVS) weist auf die zulässigen Rechtsbehelfe und einzuhaltenden 
Fristen hin. --- Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rüge sowie der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. Eine 
Rüge ist an die Vergabestelle zu richten. ---- Statthafter Rechtsbehelf ist gem. §§ 160 ff. GWB 
der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. --- Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
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aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 1 GWB bleibt unberührt. --- 
Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die Vergabekammern des Bundes beim 
Bundeskartellamt, Villemombler Straße 76, 53123 Bonn zu richten. Soll ein 
Nachprüfungsantrag (§ 107 Abs. 1 GWB) per E-Mail eingereicht werden, so ist dies nur mit 
qualifizierter elektronischer Signatur an die E-Mail-Adresse  vk@bundeskartellamt.bund.de
möglich. --- Hinweis: Die SPK ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer 
weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden 
Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stiftung Preußischer Kulturbesitz

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II - 1 Person
Beschreibung: Arbeitnehmerüberlassung für Leiharbeitnehmer/innen in der Zentralen Service-
Einheit (ZSE) der Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Der Bedarf umfasst insgesamt 8 
Leiharbeitnehmer/innen in den Abteilungen Personalservice ( ZSE I) und Haushalt (ZSE II) der 
Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Die Leistung wird in drei Lose aufgeteilt: - Los 1: 
Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 2: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 
Person - Los 3: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 4: Sachbearbeiter/in (SB) 
ZSE I - 1 Person - Los 5: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE I - 1 Person - Los 6: Sachbearbeiter/in 
(SB) ZSE II 1 Personen - Los 7: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person - Los 8. 
Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person Besondere Merkmale der vorgesehenen Tätigkeit 
sowie die hierfür erforderliche berufliche Qualifikation sind in der Leistungsbeschreibung 
dargestellt. Die Ausschreibung erfolgt gemäß dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG).
Interne Kennung: 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79620000 Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen gemäß den in den Vergabeunterlagen bekanntgegebenen Bedingungen Bitte 
verwenden Sie die beigefügte Vorlage für Referenzenliste

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung (Mit dem 
Angebot; Mittels Dritterklärung): Bitte reichen Sie mit Ihrem Angebot einen Nachweis über die 
Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach §?1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur, 
ein.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: §§ 123, 124 GWB - Es liegen keine Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB vor.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung - Versicherung 
Personenschäden über 1.500.000,00 EUR Versicherung Sach- und Vermögensschäden über 
250.000,00 EUR Die Höchstersatzleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der vorstehenden Deckungssummen je 
Schadensfall betragen, d.h. zweifach maximiert sein.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen - Dem Angebot sind mindestens drei 
unternehmensbezogene Referenzen aus den letzten fünf Jahren über 
Arbeitnehmerüberlassung für öffentlichen Dienst oder vergleichbare Organisationen 
beizufügen. Bitte verwenden Sie die beigefügte Vorlage (Referenzenliste) für die Einreichung 
der Referenzen. Eine Referenz gilt als in den letzten 5 Jahren erbracht, wenn die 
Leistungserbringung seitens des Auftragnehmers mindestens 6 Monate ab Auftragserteilung 
laufend ist bzw. bereits abgeschlossen wurde. Entscheidend für die Berechnung des 
Jahreszeitraumes ist der Ablauf der Angebotsfrist dieses Vergabeverfahrens.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: berufliche Leistungsfähigkeit - Mein/Unser 
Unternehmen verfügt über ausreichend qualifiziertes (befähigtes) Personal, um die 
ausgeschriebene Leistung sachgerecht auszuführen.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einhaltung des Kettenverbots - Der Bieter erklärt 
hiermit, dass er das Kettenverbot nach dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG) einhält.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung - Mein/Unser 
Unternehmen ist im Besitz einer Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 AÜG, 
ausgestellt durch die Bundesagentur. Bitte Nachweis einreichen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Allgemeine Ausschlussgründe - Es liegen keine 
Ausschlussgründe gemäß - § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, - § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes, - § 19 Mindestlohngesetz (MiLoG) - § 21 Absatz 1 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und - § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2959) vor.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Einfache Richtwertmethode"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung
Beschreibung: Erfahrung in Haushalts- und Beschaffungsmanagement
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachkenntnisse der Bundeshaushaltsordnung (BHO)
Beschreibung: Fachkenntnisse der Bundeshaushaltsordnung (BHO)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Teamfähigkeit und Kommunikation
Beschreibung: Zur Bewertung dieses Kriteriums wird mit jeder angebotenen Arbeitskraft ein 
maximal 30-minütiges Gespräch geführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 12/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 29 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung von Unterlagen nach § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Besitz einer gültigen Erlaubnis zur 
Arbeitnehmerüberlassung gemäß § 1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur für Arbeit
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von 
Leistungen (VOL/B) in der Fassung 2003, in Verbindung mit den Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen der Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK) in der Fassung vom 
09.11.2023

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK). Die 
Zentrale Vergabestelle (ZVS) weist auf die zulässigen Rechtsbehelfe und einzuhaltenden 
Fristen hin. --- Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rüge sowie der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. Eine 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
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Rüge ist an die Vergabestelle zu richten. ---- Statthafter Rechtsbehelf ist gem. §§ 160 ff. GWB 
der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. --- Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 1 GWB bleibt unberührt. --- 
Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die Vergabekammern des Bundes beim 
Bundeskartellamt, Villemombler Straße 76, 53123 Bonn zu richten. Soll ein 
Nachprüfungsantrag (§ 107 Abs. 1 GWB) per E-Mail eingereicht werden, so ist dies nur mit 
qualifizierter elektronischer Signatur an die E-Mail-Adresse  vk@bundeskartellamt.bund.de
möglich. --- Hinweis: Die SPK ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer 
weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden 
Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stiftung Preußischer Kulturbesitz

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II - 1 Person
Beschreibung: Arbeitnehmerüberlassung für Leiharbeitnehmer/innen in der Zentralen Service-
Einheit (ZSE) der Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Der Bedarf umfasst insgesamt 8 
Leiharbeitnehmer/innen in den Abteilungen Personalservice ( ZSE I) und Haushalt (ZSE II) der 
Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Die Leistung wird in drei Lose aufgeteilt: - Los 1: 
Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 2: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 
Person - Los 3: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 4: Sachbearbeiter/in (SB) 
ZSE I - 1 Person - Los 5: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE I - 1 Person - Los 6: Sachbearbeiter/in 
(SB) ZSE II 1 Personen - Los 7: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person - Los 8. 
Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person Besondere Merkmale der vorgesehenen Tätigkeit 
sowie die hierfür erforderliche berufliche Qualifikation sind in der Leistungsbeschreibung 
dargestellt. Die Ausschreibung erfolgt gemäß dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG).
Interne Kennung: 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79620000 Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen gemäß den in den Vergabeunterlagen bekanntgegebenen Bedingungen Bitte 
verwenden Sie die beigefügte Vorlage für Referenzenliste

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung (Mit dem 
Angebot; Mittels Dritterklärung): Bitte reichen Sie mit Ihrem Angebot einen Nachweis über die 
Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach §?1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur, 
ein.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: §§ 123, 124 GWB - Es liegen keine Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB vor.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung - Versicherung 
Personenschäden über 1.500.000,00 EUR Versicherung Sach- und Vermögensschäden über 
250.000,00 EUR Die Höchstersatzleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der vorstehenden Deckungssummen je 
Schadensfall betragen, d.h. zweifach maximiert sein.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen - Dem Angebot sind mindestens drei 
unternehmensbezogene Referenzen aus den letzten fünf Jahren über 
Arbeitnehmerüberlassung für öffentlichen Dienst oder vergleichbare Organisationen 
beizufügen. Bitte verwenden Sie die beigefügte Vorlage (Referenzenliste) für die Einreichung 
der Referenzen. Eine Referenz gilt als in den letzten 5 Jahren erbracht, wenn die 
Leistungserbringung seitens des Auftragnehmers mindestens 6 Monate ab Auftragserteilung 
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laufend ist bzw. bereits abgeschlossen wurde. Entscheidend für die Berechnung des 
Jahreszeitraumes ist der Ablauf der Angebotsfrist dieses Vergabeverfahrens.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: berufliche Leistungsfähigkeit - Mein/Unser 
Unternehmen verfügt über ausreichend qualifiziertes (befähigtes) Personal, um die 
ausgeschriebene Leistung sachgerecht auszuführen.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einhaltung des Kettenverbots - Der Bieter erklärt 
hiermit, dass er das Kettenverbot nach dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG) einhält.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung - Mein/Unser 
Unternehmen ist im Besitz einer Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 AÜG, 
ausgestellt durch die Bundesagentur. Bitte Nachweis einreichen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Allgemeine Ausschlussgründe - Es liegen keine 
Ausschlussgründe gemäß - § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, - § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes, - § 19 Mindestlohngesetz (MiLoG) - § 21 Absatz 1 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und - § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2959) vor.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Einfache Richtwertmethode"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung
Beschreibung: Erfahrung in Haushalts- und Beschaffungsmanagement
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachkenntnisse der Bundeshaushaltsordnung (BHO)
Beschreibung: Fachkenntnisse der Bundeshaushaltsordnung (BHO)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Teamfähigkeit und Kommunikation
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Beschreibung: Zur Bewertung dieses Kriteriums wird mit jeder angebotenen Arbeitskraft ein 
maximal 30-minütiges Gespräch geführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 12/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 29 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung von Unterlagen nach § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Besitz einer gültigen Erlaubnis zur 
Arbeitnehmerüberlassung gemäß § 1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur für Arbeit
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von 
Leistungen (VOL/B) in der Fassung 2003, in Verbindung mit den Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen der Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK) in der Fassung vom 
09.11.2023

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK). Die 
Zentrale Vergabestelle (ZVS) weist auf die zulässigen Rechtsbehelfe und einzuhaltenden 
Fristen hin. --- Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rüge sowie der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. Eine 
Rüge ist an die Vergabestelle zu richten. ---- Statthafter Rechtsbehelf ist gem. §§ 160 ff. GWB 
der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. --- Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 1 GWB bleibt unberührt. --- 
Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die Vergabekammern des Bundes beim 
Bundeskartellamt, Villemombler Straße 76, 53123 Bonn zu richten. Soll ein 
Nachprüfungsantrag (§ 107 Abs. 1 GWB) per E-Mail eingereicht werden, so ist dies nur mit 
qualifizierter elektronischer Signatur an die E-Mail-Adresse  vk@bundeskartellamt.bund.de
möglich. --- Hinweis: Die SPK ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer 
weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden 
Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stiftung Preußischer Kulturbesitz

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II - 1 Person
Beschreibung: Arbeitnehmerüberlassung für Leiharbeitnehmer/innen in der Zentralen Service-
Einheit (ZSE) der Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Der Bedarf umfasst insgesamt 8 
Leiharbeitnehmer/innen in den Abteilungen Personalservice ( ZSE I) und Haushalt (ZSE II) der 
Stiftung Preußischer Kulturbesitz. Die Leistung wird in drei Lose aufgeteilt: - Los 1: 
Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 2: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 
Person - Los 3: Bürosachbearbeiter/in (BSB) ZSE I - 1 Person - Los 4: Sachbearbeiter/in (SB) 
ZSE I - 1 Person - Los 5: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE I - 1 Person - Los 6: Sachbearbeiter/in 
(SB) ZSE II 1 Personen - Los 7: Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person - Los 8. 
Sachbearbeiter/in (SB) ZSE II 1 Person Besondere Merkmale der vorgesehenen Tätigkeit 
sowie die hierfür erforderliche berufliche Qualifikation sind in der Leistungsbeschreibung 
dargestellt. Die Ausschreibung erfolgt gemäß dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG).
Interne Kennung: 8

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79620000 Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen gemäß den in den Vergabeunterlagen bekanntgegebenen Bedingungen Bitte 
verwenden Sie die beigefügte Vorlage für Referenzenliste

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung (Mit dem 
Angebot; Mittels Dritterklärung): Bitte reichen Sie mit Ihrem Angebot einen Nachweis über die 
Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach §?1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur, 
ein.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: §§ 123, 124 GWB - Es liegen keine Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB vor.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung - Versicherung 
Personenschäden über 1.500.000,00 EUR Versicherung Sach- und Vermögensschäden über 
250.000,00 EUR Die Höchstersatzleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der vorstehenden Deckungssummen je 
Schadensfall betragen, d.h. zweifach maximiert sein.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen - Dem Angebot sind mindestens drei 
unternehmensbezogene Referenzen aus den letzten fünf Jahren über 
Arbeitnehmerüberlassung für öffentlichen Dienst oder vergleichbare Organisationen 
beizufügen. Bitte verwenden Sie die beigefügte Vorlage (Referenzenliste) für die Einreichung 
der Referenzen. Eine Referenz gilt als in den letzten 5 Jahren erbracht, wenn die 
Leistungserbringung seitens des Auftragnehmers mindestens 6 Monate ab Auftragserteilung 
laufend ist bzw. bereits abgeschlossen wurde. Entscheidend für die Berechnung des 
Jahreszeitraumes ist der Ablauf der Angebotsfrist dieses Vergabeverfahrens.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: berufliche Leistungsfähigkeit - Mein/Unser 
Unternehmen verfügt über ausreichend qualifiziertes (befähigtes) Personal, um die 
ausgeschriebene Leistung sachgerecht auszuführen.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einhaltung des Kettenverbots - Der Bieter erklärt 
hiermit, dass er das Kettenverbot nach dem Gesetz zur Regelung der 
Arbeitnehmerüberlassung (Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - AÜG) einhält.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung - Mein/Unser 
Unternehmen ist im Besitz einer Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 AÜG, 
ausgestellt durch die Bundesagentur. Bitte Nachweis einreichen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Allgemeine Ausschlussgründe - Es liegen keine 
Ausschlussgründe gemäß - § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, - § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes, - § 19 Mindestlohngesetz (MiLoG) - § 21 Absatz 1 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und - § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2959) vor.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Einfache Richtwertmethode"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung
Beschreibung: Erfahrung in Buchhaltung und Zahlungsverkehr
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Kenntnisse Buchhaltung
Beschreibung: Fachwissen in Zahlungsverkehr und Buchhaltung
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Teamfähigkeit und Kommunikation
Beschreibung: Zur Bewertung dieses Kriteriums wird mit jeder angebotenen Arbeitskraft ein 
maximal 30-minütiges Gespräch durchgeführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 12/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 29 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung von Unterlagen nach § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Besitz einer gültigen Erlaubnis zur 
Arbeitnehmerüberlassung gemäß § 1 AÜG, ausgestellt durch die Bundesagentur für Arbeit
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von 
Leistungen (VOL/B) in der Fassung 2003, in Verbindung mit den Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen der Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK) in der Fassung vom 
09.11.2023

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHY5UYTQRQEYFC
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Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK). Die 
Zentrale Vergabestelle (ZVS) weist auf die zulässigen Rechtsbehelfe und einzuhaltenden 
Fristen hin. --- Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rüge sowie der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. Eine 
Rüge ist an die Vergabestelle zu richten. ---- Statthafter Rechtsbehelf ist gem. §§ 160 ff. GWB 
der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. --- Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 1 GWB bleibt unberührt. --- 
Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die Vergabekammern des Bundes beim 
Bundeskartellamt, Villemombler Straße 76, 53123 Bonn zu richten. Soll ein 
Nachprüfungsantrag (§ 107 Abs. 1 GWB) per E-Mail eingereicht werden, so ist dies nur mit 
qualifizierter elektronischer Signatur an die E-Mail-Adresse  vk@bundeskartellamt.bund.de
möglich. --- Hinweis: Die SPK ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer 
weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden 
Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stiftung Preußischer Kulturbesitz

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Preußischer Kulturbesitz
Registrierungsnummer: DE338204900
Postanschrift: Von-der-Heydt Straße 16-18
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10785
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: zvs@spk-berlin.de
Telefon: 000

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:zvs@spk-berlin.de
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Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: t022894990
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de/DE/Home/home_node.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 99ad74ca-5dab-44db-834f-863550a11bcf  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/04/2026 10:10:39 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 242499-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 69/2026
Datum der Veröffentlichung: 09/04/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de/DE/Home/home_node.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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